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Spanten crlW an
Engsand Warnung!

Tponirik darf kein zweites töiürnl
tnr auf seinem Grund und Bu-

den "dulde.

rmcc-Uvrlag- e an
Hause angenommen!

Nur zwei Gegenstimmen; Borlage
- gclst zum Senat; Debatte bc.

ginnt Mvntag.

Die uicrle deutsche

Änkllje irnlmjeöracfjl!
, ' . y

Dieselbe l,nt zwischen acht und
zwölf M'illioueii Milliarden

Mark ciugrbracht.M ammsch" gekommen!ÜIUU UUl Öli
M'l.1 .UIIUIlUll Ulillenvinineil. iQ

Summe der zweite,, Uriegsan sti"unterr der Republikauer

iit,crucincil t,t,r mTj1I(1J. üu Brüten von Illinois und der Sozia,
s.:.. London von New Aork. Der

Die ganze Mcxiko-Angelcgenhe- it bil,
det nach wie vor ein riefen-gloßc- s

Fragezeichen!

Herrera.hat nicht revolutioniert; Villa gestellt?

Deutsche nun nahe der Vcrdun-Pari- s

Bahnlinie, mittels welcher die
Masfestnng gespeist wird!

, ,

Mot'sWsrte erregen bei Dentschey Genugtuung
'

" Berlin, 24. März, über London. Die Erklärung des französischeil
Mir kolossaler Gewalt, hat die Finanznunisters Ribot, daß vor Per

deutsche Artillerie wieder ihr Feuer dun voraussichtlich der Krieg entschie.
auf die französischen Stellungen auf den werde, ist in Teutschland iilit
dein Westufer der Maas eröffnet. Genugtuung begrüßt worden, denn
Der Vorstoß des rechten Flügels der die Militäl-iritike- sind mit der Lage
Kronprinzcn Annec auf der Berbin an der Front von Verdun sehr zu

dungölinie Vcrdun-Pari- s hat mit frieden. Alle Militärkritiker, selbst

großem Nachdruck eingesetzt. Durch diejenigen, die häufig Nörgeln und
die Eroberung des Hügels bei Hau den Großen Generalstab tadeln, sind
court stehen die Teutschen nur noch überzeugt, daß sich-di- e Festung in

. knapp drei Meilen nördlich von der absehbarer Zeit in Händen der deut
Eisenbahnlinie Berdun St. Mene schen Truppen befinden wird. Der
hould, einer Teilstrecke der Hanpt sehr gut informierte

'
Militärische

linie nach Paris. Die Wegnahme Mitarbeiter der Frankfurter Zeitung
einzelner Forts hätte Verdun, die schreibt unterm 22. März : Die tat- -

' Kernfcstnng der französischen Maas, tische Lage der Franzosen ist durch die
linie, nicht in größere Gefahr brin deut scheu, Erfolge am Toten Manil"

Washington, 21. März. Das
Repräsentantenhaus hat gestern die
Armee Vorlage mit 402 gegen nur

Erstere stimmte dagegen, weil die
..

I .W '.,... , .4. ,, A. .......
ouiiuijt ii;in iiuuj iituji luuu yiuiin
gilig. und der letztere, weil er ab
solut gegen jede Vermehrung der
Armee ist.

Tie Vorlage erhöht die Friedens
stärke der stehenden Armee von 1 00,.
000 auf 140,000 Mann, und steht
die Bildung erncr Bmides-NaMlial- -

garde von 425),000, sowie 'die, Schaf- -

fung eines Reserue-Ofsizierkorp- s von
50,00(J Mann vor. Außerdem iva
den Soinmer.Jeldlngcr angeordnet
um ' eine dritte Reserve, aus Frei- -

willigen bestehend, bilden zn können.
Tie Nationalgarde-Truppe- n erhal- -

ten Besoldung von der Regierung
und können iin Kriegsfall sofort in
die Armee eingereiht werden. Ein
Antrag, daß die Regierung die Her -

stellung bon Nitrogen (Stickstoff) aus
der Luft selbst übernehmen sollte,
wurde mit 221 gegen 1L0 Stim -

men abgelchirt.
Ein Antrag, welcher dem Präsi- -

dentrn das Recht entziehen sollte, die
in Fällen von Arbciterausstän- -

den einzuberufen, und dies Recht
den - Gouverneuren der einzelnen
Staaten übertragen wollte, wurde
mit 151 gegen 28 Stimmen nieder -

aestinimt. - .

Die Vorlage geht sofort zinn Se.l
nat, der wahrscheinlich am Montag
mit der Debatte darüber beginnen
wird. I

Aassen-Uerlafl- e

NN sstlfpn siflfiH
uyaii fJUiji.

New Jork, 24. März. Ter
jüdische Zeitungskorrespondent Boris
nr ?J. ii ......i- - ..t s.

' "i"1"""- ' )"" ""i
Dampfer United States voit Kopen
nnYTi'n nir pitt.ti'TrnTTiivt t.itiitiiT,-!-

;"- - w.mivMw.
cher hat Beweise, wonach die Russen
in,dcr Zeitperiode' vom 1. Januar
bis zmn.'tt. Tezember'lSlö im gan.
Q,tl

2.5,4 ,JU" Äann an Totei?. Tsrr
ionndeten unt Gefangenen verloren
Hwen Sckninacher eiote offizielle
astifchc Verlustlisten bor. die er ins.

a.','i, in trnamh rrh.-.ifp,- .

. . hnh,-,- ,
i u j " v
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DieMilchsmujiLieit
?w Qrt.ifi nsirt-- A 1

London, '21. März. Tie vierte
deutsche .irieganleihe ist ' geschlossen
worden ; Berliner Depeschen ae
hrnf; Ynirb wv m,in,'hvnh sV,,.s

w ,k. 'h,,,, niM .,...
. '"II ..in gwvt

Mark aufgebracht war
l ,id. Durch die zweite Au
Killt wurden 8,07!;)(,,()0l. und
bei der driten 12,l',!0,tt,)0,M Mark
erzielt.

Der Polarsvrscher
80acsisc(on siesrtQcn!

Sydnen. Tl. S. 2 t. März.
Der berülnntö' amerikanische Polar
sorscher Shackletou, der sich längere
Zeit am Südpol aiifgehalten hat, ist
hier eingetroffen. Ueber .das Re-

sultat seiner Forschungen ist bisher
noch nichts bekannt gegeben.

Giftmischer führte ein Toppcllebeii.
New !.')ork. 21. März. Dr A

thnr Warren White, ein hiesiger
Zahnarzt und bekannter Tennisspie
ler, ist, wie wir gestern kurz br
richteten, kner unter dem verdacht
rerlifith-i- ' niordcn feinen i?rfmiwr.iuin.il
Vater, den reichen Troaeiifabrikan
ten Jolm E. Pcck von 0ko.d Ra
pidö. Mich., vergiftet zu haben,
Peck und seine Frau, welche ein
Vermögen von tzl.500,00 hinterlas-
sen ' haben, starben in einem Zeit-räu-

von sechs Wochen, während sie
bei ihrer Tochter, der Iran dcö

Angeklagten, auf . Besuch weilten.
Die Aussagen der farbigen j'töchin
des Zahnarztes sind schwerwiegend
und höchst belastend. Bei der auf
Veranlassung des Sohnes ,, der
vergifteten erfolgten Leichenschau
wurde im Ma5 wie im SSvon Pcck Gift uor,',efundeii
führte ein Doppelleben und hat an

i 5 L1S 1 ,, ,a
- " - -- v...

Naiwil Walters zusammenge.
lebt

Morder legt Geständnis ab.
, Sa Francioco, 21. März. Der

in Los Angeles "' ;- - "

ward 'eorgc, alias Dunnigan leg
te gestern abeno ein i,,,.,,v.'(Geständnis ob. Danach war er
Mitglied einer aus fünf Verbre
cheril 4:esterenden Baie, die drei
Morde und ei große Einbrüche lind
lleberfälle in verfchiedenn Orteir
der Paeififchen iüste verübl hat.
Sein Bruder soll ein Zeitiings-man- n

in Baltimore sein.

k Brise erklärt.
London, 2I. März. Das hie

sige Prifemgerichk erklärte die bei
den Dampfer der HambnrAme'
titanischen Packenahrt Gesellschaft,

gen können, als dieser Vorstoß der.
Deutlichen auf der Hauptlnne Ver
dun Paris, die heute schon von der

Artillerie beschossen wird. Die Ver !

luste der Franzosen scheinen wieder

außerordentlich schwer gewesen zn
sein.

Teutsche ihrer Sache sicher.

.' Berlin, 21. März. (Juukenbericht.)

Nassen lagen, das;
sich 3M(m stiegen!

Wochen dreifache deutsche Gefechts

stellung durchbrochen haben.

Petrograd, , 24. März, über
Loudou. Hiesigen Meldungen
zufolge haben die Russen drei deut
sche (efechtsstellungen in dem Ab
schnitt des Narocz Sees diirchbro
rhi'it,. 1 ii Ii 10(10 (Vteinnncntt rtnittni'fit....V ' wbulIvllv yV...V...
(Unter KXXj tuns die Bussen nun
einmal nicht.) Dabei machten sie
von ihrer Lieblingswaffe, dem Ba.
jonett, den aitsgiebigsten Gebrauch.

Berlin , 21. März.' lFnukeube
richt.) Das Madrider iatt Tri
Inrna" erklärt in einen, -- Artikel
über die ttriegöerllärinig Teutsch "

ÄrrrW'?axlC" '?diew,.,
stehen, daß die portugiesische l'l
pnlük unabhängig bleibe und fern
Vasallenstaat einer Großmacht werI
de. Spanien wird jedem Bersuch
einer fremden Macht, sich auf dec

....!?,.. lVI,,!..!, t .U. ....... L

yvi. iiuji:ini.'UUiiiii'l. (IUjJH CUVH , IIU
gegentreten, schreibt da Blatt, wir
Immen seilt zweites Gibraltar ans
unserem Vru,id,,md oden dulden.

iew' Warnung ut iiaturticl, an
England gerichtet.)

Fvrdern. ffnail SfjC
Zi'ai soll resignieren!

eine Anhänger wie Gegner über
die Aufgabe seiner Pläne sehr

enttäuscht.

Shanghai, 21. 2ffirj. Bon
Hongkong ein getroffene Berichte
besagen, daß man im Lüden (51ii

N05 der Ausgabe des Planes, (5hi
na in eme ffliiaarÄi1 mmninmi

'

deln. mit sehr gemischten efüblen
uegenüverslehl. Während die An,
Hänger ?)uan Shi Uaiö sich mit
der Hoffnung trugen, das; - dieser
als Kaiser i5hina zur größeren
Machtentfaltung führen würde, und
nun über das Fallenlassen der Plä-
ne enttäuscht find, erklären seine
Gegner, daß das Aufgeben seiner
ehrgeizigen Pläne nach grösterer
Herrfchaft zi, spät komme. Tas
Bolk sei .über ' die Trelilosigkeit
?)ucm Ski ttais, der bereits seinen
als Präsident ans Erhaltting der

Verfassung geleisteten Eid gebrochen
habe, sehr entrüstet, und,, werde sich

nur mit seiner Resignation zu-

frieden geben. .

-t- netsamt erhält Nachricht.
Washington, 21. März. Das!

hiesige taalsanit hat vom amen
tan i schen Gesandten Reinsch in Pe
ling die offizielle Mrkleilii'.ig er
alten, das; ;')nan l,i itai, der

Präsid'.'iit Ehinas, seinen' Plan, die

Republik wieder in' eine Monarchie
umzuwandeln, fallen gelassen liabe.
Der ,iabelbericht enthielt keilte Ein.
zelheiten.

Der Verdienst der Furniarbeiter.

Tieselben werden von der Lohner-

höhung der Fabrikarbeiter
auogeschlvsscn.

Washington, 21. März. Die
Erhöhung der Löhne von Fabrik-
arbeitern in allen Teilen . des
Landes ist. wie daSStatistische Bu-

reau angibt, auf die kolossalen
Munitions und Geschosz Lieferun-
gen an die Alliierten zurück.mfüh
reit; die FanuarbeiUr aber iverden
dadurch nicht berührt, trotz der

irt'C1'(li i(ui''' von Rohinaterialien.
LIimip vente, cie verniaien. zwe
.Uornahren Hei7.'or,mbringen, vc
bisher nur eine wuchs, haben wäh.
reud des leh!en Jahres nur einen
Lohiiauffchiag von l Eeut. den

Tag rrlmltön. Stasiilen infolge er
hall der Farmarbeiter einen tägli
cheu Dnrchschuittslohn von .!fl.7,
vlme Kost, und $1.1 mit Belö
stigung. !

Ter Lohn der annarbeiter ist

in den einzelnen Deilcn der Ber.

l t QIC
i

OsH
dun!

und östlich von dieser Höhe um ei
cn weiteren Grad verschlimmert

worden. Ten Aengstlrchen. die sich

dariiber aufhalten, daß der Bor
,marich uuwrer Truppen vor der
Festung langsam von statten geht,
mag gewgt werden, daß die kolossale
Wirkiauueit des Feuers unserer
schweren Artillerie es uns möglich
macht, langsam aber sicher und mit
ganz geriiigen Verlusten zu operie-
ren. Unsere Infanterie findet, wenn
sie dorriickt, die französischen Stel
lungen regelmäßig zerstört und ihre
Artillerie mehr oder minder kämpf-nfähi-

Diese Kampfmcthode er
fordert natürlich Zeit und die 'dent
schen Kriegslciter vermeiden alle un
nötigen Infanterieangriffe.

Der Angriff auf berdun .ist' nicht
auf Kosten anderer Teile der West,
froui unternommen worden. Tie
Franzosen dagegcir haben sich ge-

zwungen gesehen, zur Bertcidigung
der Festung Truppen ans, den Bo.
gefen und anderen Punkten ihrer
Front Niegzuziiihen. Ter strategi
scke Borteil war von Anfang an auf
uiiferer Seite, und er bleibt in un
seren Händen, dcls ist das Wichtig- -

sie." '
Tie Offensive gegen Berdun

hat sich ganz prograimnäßig eist,
wickelt. Einerlei wie viele Hiiciel
die Franzosen auf ihrem Rückzüge
noch als ,,Totcr Mann" taufe wer- -

den die Teutschen werden auch
den letzten nehmen.' und einerlei !vie
viele hohe Beamte des französischen
DciiiisteriuiiiL sich noch zu Worte
melden mögen, um zn beweisen, daß
die deutsche Offensive gescheitert ist

der Tag, wird komnien, wo nian
das alles vergessen möchte. Berdtiii
wird fallen so oder w. Tos inii
aen auck die Zweifler ficki ,,' ,in!
lassen, die zwar Deutschland

.
jeglichen,..,.c,. v.

,uiU(() IIUU1UJVII, UUl'l linier oem
Einflüsse des Lesens anglo-amerikan-

scher Blatter jedesmal in törichte
chwarzseherei verfallen, wenn et

was nicht genau so gebt, wie sie
es halten. B,ir können die
Absichten der deutschen Heeresleitung
nicht erraten. Was dariivetz von

deutschen Erfolg nahe dem Waloe
von Avocourt winden vervollständigt

nrch die Befehung frauzosifcher
Stützpunkte auf dem Höhenzug süd
westlich von Haueourt. Wir machten
etnm 450 IK'tangciie.

Im llebriaeii iit die allaemeine
Lage an der westlich im Front unoer.
ändert.

Begeht Selbstmord.
Winnebago, Nebr.. 21 März

Frau Lu,n E. .Thomas, die Fron ei

'es Arbeiters, veging gestern früh
Selbstmord, indei sie sich verm stete.
Hausliche und finanzielle Soraen
sollen die Frau in den Tod getrieben !

.iiuHjuiiu t: ii'.uji VJtuiJ nur
eb es sich um eine alljjenteine ruf'
siiche Offensive handelt, ' oder ob

diese Angrifie'nnr dan dienen sol-

len, ;,u veriiindern, das; Hindcn.
v bnrg Truppe nach Berdun schickt, ist

es doch sicher, das; der Grone Deut

El Paso, Ter.. 21. März. Hier
heisst es, Billa ist uinzingelt. und
dürfte noch im aufe des Tages
angegriffen .

werden. Auch hat der
ünicrikanische .Konsul Fletcher in
der Stadt Chihnahna' feiner Ne

gierung mitgeteilt, dasz General
is Herrcra nicht zu Billa ge

stoszen sei, sondern noch immer zu
Earrnnza halte. (Die amerikanische

erichterstattuiig, ist doch ergötzlich;
gestern hiefz es, das; U000 Carrmr
zaristcir zu Billa übergegangen wä
ren, daß man Villa bei ütfOTuqui

'pa entwichen lieh, und herite r,t
wieder alles nicht tvahr es ist
zum Wälzen).

i Oberst Francisco Bertani ab
!so nicht Oberst Cano meldet, dasz

seine niexikanischen Truppen unter
cneral Pershuig die Bma . wan

den umzingelt und sie keine Gelegen
heit haben, zu ennvischen. Tieienl- -

gen, die Villa zu kennen angeben.
behaupten, daß er sich nicht lehnd

geben, sondern fechtend sterben
werde.

Oberst Bertani berichtet ferner.
m er Villa fünf Meileir siidlich
von Namiquipa, bei El Oso, ge
schlagen und ihm schwere Verluste
beigebracht habe. Villa soll außer
dem 100 Pferde eingebüßt haben.
Die amerikanischen Truppen, wel
che gemeinsam nrit mexikanischen Re
gierungötruppen Villa umzingelt ha--

ben, werden entweder von. Oberst
Tood oder von General Pershing
befehligt. (Gewiß,, . :

einer von
.

beiden
wirv es ivvm ieu,:i
n.e,ikanische Swiation ist Znehr
i- ...5 s. '
iuuiu, Willi je.

.
lVl,. " e, anderer Bericht.
Man scheint offenbar im ameri.

wm?a,cn auplqnamer nicht zn
unssen, wo Billa eigentlich . stcat.
Carieia Flores, ein angesehener spa--

'"Ich" Geschäftsmann zu Ehihua
tw der Heute Hier emgetrofsen t,t.. , .... .i . . r. mc- r.j.i...venaupier. cap am icpeu

iinwvm oei ionieznma, erma
100 Meilen östlich toon Namiquipa,
einen Zug der Mexikanischen Na
tional - Bahn anmehalten und

' aefäbr 2000 Anbänaer um sie!).

,id Floreö ist davon überzeugt, dasz

,er Villa perionlich gelehen habe,
wie er den Zug nach Amerikanern
absuchte, um selbige zu ermorden.
Tiefer Nachricht aber will man hier
keinen Glauben schenken, da es für
Villa mit seinen Trnvven unniüalick
gewesen wäre, die wirtliche Ge
gend bis nach Namiguipa in einein
Tage zu durchstreifen. Flores mel
det weiter, daß Villa den Abfall
des Generals .verrera angekündigt
balv. - Tieser aber steht mit der
Meldnng ie-- amerikanische Kon

Mexikanische Zeitung uterdrmkt.
,

1,111 w fl1'1' nnc" ueber- -

Deutschlands tapfere Jugend.

au i.'iii,liiich ist eine ans Knaben
bestehende Feuerwehr vrgani

siert worden.

Berlin, 24. März. Knaben im
Alter von bis 17 Jahren wer,
den fn Limbach, bei Eüemnitz, in
Sachsen, als Feuerwehrleute ausge-bilde- t.

Alle Mitglieder der bisheri
gen Feuerwehr befinden sich iin

Mieg.

Büchereien für 5iriegsopfer.
Berlin, 24. März. Als die

Riisscn in Ostpreußen eindrangen,
zerstörten sie alle Büchereien in
Städten und Ortschaften: die

Flüchtlinge sind fetzt wieder in ihre
Heimat zurückgekehrt und der Wie.
deranfban der zerstörten Häuser ist
sost fertiggestellt, aber - es mangelt
a' Büchereien, lim diesem , Nebel
stände ab'mnelfen, hat der Goethe
Bund Sammlnngen veranstaltet,
lim die Bibliotheken wieder herzu
stelle. Die Firma finum bat zu
iiciciu Zwecke 12ü0 gezeichnet.

'fall feindlicher Mexikaner zu
schützen, wurden anch in vergangc
ner Nacht stark Posten ausgestellt.
Die, Befürchtungen aber waren
grundlos, denn die Nacht verlief oh.
ne welche Zwischenfall.

Emillio Valenzuela, HerausFSber
der hiesigen mexikanischen Zeitung

El Evustitution", wmde unter der
Beschuldignng verhaftet, Hchartikel
gegen die Amerikaner veröffent
licht zn haben.

'

Auch wurden acht
Angestellte der genannten Zeitung
eingesteckt und das Blatt selbst po
lizeilich unterdrückt. '

.

Machen gute Geschäfte.
Die amerikanischen Truppen und

die mexikanischen Grenzbewohner
vertrage,: sich gut nrit einander. Tie
Mexikaner machen gute Geschäfte, 'in
dem sie Bictualien' und andere
Artikel zu hohen Preisen an die
Amcrikmrer losschlagen.

Billa erwartet de Feind.
El Paso, 24. MZrz. Ein Eil.

böte hat die Nachricht hierher ge
bracht, daß Villa bon amerikanischen
und Carranza Streitkräften um
zingelt ist und sich zirnt Kampfe ge-

stellt hat. Villa soll ansgezeichne
te Verteidigungsstellungen .einge
noniinen haben.

Ein Nrilenkreuzer 7

nnicrgegangen?
Norfolk, Va., 24. März. Man

ist hier der Ansicht, daß der britische
Hilfskreuzer Cumberland auf hoher
See untergegangen ist. Man hat an
der nordkarolinifchen Küste das Log
buch des Schiffes, von welchem feit
länaeret Zeit nichts aebört wurde.
gestsuden. Ctiniberland war 9800
Tonnen groß: feine Hauprdatterien
bestanden aus l-- l fechszölligen. Ge.
schützen.

Aesormer" riisiten
(iri) in Des Ollornes!

Tagen, 300 Mann ans Omaha ha
ben ungesetzlich gestimmt; wol

leu Hauptwahl verhindern.

Des Moines, Ja.. 24. März.
'John B. Hammond. eine Leuchte der

Reformer" und Probibitionisten,
hat eine Petition eingereicht, in wel
cher gegeil die Abhaltung der Stadt
wähl am nächsten Montag ein Ein
haltsbefehl verlangt wird, weil die
verschiedenen Kandidaten ihre No

mstiation durch ungesetzliche Stim-
men rgattert hätten.

Haminviid behauptet, daß zur
Primärwahl von den Liberalen
zwischen 20 und "l0 Männer ans
Omaha nach Des Moines gebracht
worden sind, um hier für die libe
rillen Kandidaten zu stimmen. Diese
Ü00 Mann sollen in Des Moines
untergebracht sein, bis die Haupt
Wahl vorüber, damit sie auch bei die
ser mitstinimen können. (Die Mucker
müssen es doch niit der Angst haben,
wenn sie auf solche Art die Wahl
unmöglich zu machen versuchen.) Das
Gericht wird morgen über die Pe
tition entscheiden.

Großseuer in Snperior, Nebr.
Superior, Nebr.,- - 24. März.

In der Fabrikanlage von David
Giithrie, welche bon Ernst Meyer &
SonS und der Superior Eorn Pro
ducts Eo. gMeinschaftlich gepachtet
und 1'eirieben wird, brach gestern
ein Feme? aus, das die Fcchrik, so-

wie, die Licht, und KraftAnlage der
South Nebraska Power Co. völlig
einäscherte. Außerdem fielm noch
verschiedene Wohnhäuser den Flam
men zum Opfer, ehe das Feuer un,
ter Kontrolle gebrackit. werden konn-

te. Der angerichtete Schaden be

trägt etwa $1 00,000 und ist teil
weife durch Versicherung gedeckt.
Durch die Zerstörung der Licht und
Kraftwerke ist Superior ohne Be
lenchtnug und Wasserversorgung und
die mit elektrischer Kraft betriebenen
Fabriken müssen schließen.

UM LllUUUmiLgiC.Ql,sgct)li'mÖcrt hat Villa hatte u.
sche Generalsmb durch diese An

griske beklommen sein inuß. (Der
deutsche Generalstab ist keineswegs ,

venomnieit , oenn er nein, das;
die l!,iisst'n gewaltige Aufschneider
sind und an deren Siegen kein
wahres Wort ist.)

London, 21, März. Tie Rus.
sei; greifen, die denischen Stellungen
südlich von Riga mit großer
Glicht an. Die russische Heereslei

t"ng behauptet, dasz die Slnssen
mehriTP (rrfiilrip n Upr jpiifnirn

U- '- -"- -;-;

Ihm, gibt aber zu das; die Deut.
,u,c, wyiKK uuuiu)

LV" a.r,.
'haben. (Tie Russen haben diese

nie bekommen.) ,

Äeine Erfolge, der Russe,,.
Berlin. 21, März. Im UriesiS-- 1

Abgeordneter (5mersu über Aenfze
runge des Briten Eecll Ro

berts empört.

Washington, 24. März. Ans
London cingetrossene iiabel Tepe
scheu, in denen es beistt. Lord Eecil

baven den Abgeordneten Emerson

vnnz ,'oaioert uno ronprmzei. Roberts baue die Agitation von
sin Eacilie" (ein Fmchtdmnpfer und Milch für die Säuglinge in
nicht mit den, Passagierdampfer Teutschland und Oesterreich Un
gleichen 9.'aims des Norddeutschen gärn als eine unehrliche und ge
Llod zu verwechseln), als Prisen, wissenluse von Teutschen in Ameri.
Veide tvaren bei Beginn des Krie,ta betriebene Agitation" bezeichnet,

ans Eievelaud in großen !or fuls Fletcher in Widerwrnch. ver
verseht. Er hatte seinerzeit die Neirera selbst soll kürzlich in Parral
solutio eingebracht, derznfolge das 'c ine Hetzrede gegen die Amerika.
Staars . Departement bei den Al-- i er gehalten bnben. '

)

i

i
i

ges in alinoniii veichlagnnhmt
worden.

Kusine von Lincoln's Gattin
gestorben.

Versailles SU)., 21. Ävier ist gestern vrau S.
üöoodrow. eine iusi ne der Gattin!

der Brautjnngseri! von Fron Lincolnl

.ttiuie,,, ttii"",.il,een. xn un; ves iinuiTsienuaieu nuioaue ?lvrn,
Nenengliu'd Stauten erhalt der, bau, Lincoln in, hohen Äster von
TnrchZchn'ttsm'bfiter nionatlich l,n!v Jahren gestorben. Se war eine!
ge,ä!,r ( I, in den östlichen

ohn meroeke ge,,er,i, avciio. oay, Sie a,!ierikani,chen Amateur Strategen
Bussen mich nicht den geringsten gefaselt wird. Ajt mehr oder weniger
Erfolg bei ihren Angrii'en gegen blühender Unsinn, und meist das
die unerschütterlichen öentschen Stel. Gegenteil von dem. oas im lroszen
langen auszuweisen Iiaben. Die Teutschen Hauvtaunrtier geplant
Nnssen haben, die Nutzlosigkeit ih. wird. Man lasse diese Leute reden,
rer Angnfte einseheud,. von solchen d lasse die Hanbnmrüc in Lo.
bei Poslaim abgelassen. idon und Paris ibre Sprünge ma

Offizieller deutscher Bericht, sie entscheiden den .rieg nicht.

Berlin, 21. März. lFuiikenvericht.) Teulscliland entscheidet tim, nnd an
Das Krieg-lini- t nieldete gester der Westfront wird die 'Entscheidung

abend folgendes :'. Iin L'aiife eines fallen.
erfolgreicken Gegenangriffes an ei Offizieller deutscher Bericht,
nein Punkte der Front, an dein die Berlin. 21. März. Das Mriegs- -

Bussen einige nnbedeiikeude Breschen anit meldete gestern abend: Die

i,ia '.'soroeemrainamen i;-t-. utjixn ocrei, vochzeü,
den westliche Eentralstnaten $7.8, i -

in den i'oi'i uvfilich gelegenen Staa Fünf Diebe verhaftet.
ten :t,W..,0: in oen snd,stlant,.j Blair, Nein-.- , 24. März. (e-,al-

nrnm crnau'u j ,.iu niio 1,4.10 orge Joiuiuni, BnnWL'uUH'iieott. Otto
in den südlichen Eeiikralstmiten. Im S'rechter, Front' Fraile. fünf f rii
allge,eien ist eine Erhöhung derjiu're Angestellte der Nevracta 01a?

iiii)sü!a von, nach dei,t:& Electric Eo, deren Anlaaen am
Westen und vom Süden nach öem!l. März abgebrannt waren

lr'1 Ä' MC

Bei schicknng toi, oenstetter aus!
den Ver. Staaten an die Zentral.!
mauke zu geziatleii. mner.wn riet
auch sofort,., nachdem er über die
Depeschen, unterrichtet worden war.
etwa 2 Mitglieder de Hauses
oie ut nun uoereinitiinnnen. zu- -'

sammen, tmd es wird ernstlich ver
sucht, die Angelegenheit so schnell

möglich vors Hans zu drin
gen, und das cnaiM;, . Tevarte-iiicii- t

znm Handeln zn veranlassen. .

Die Bewegung ni leine deutsche
Propaganda, sagte Herr Emerson,
sondern eine einfache Menschlichkeit,
lücksichtauseude Sänglinge in
Deutschland und Oesterreich Un-

garn müssen wegen Knappheit an
Milch dobinsiechen, nnd unsere Re
gierimg sollte das so viel als mög.
lich zu verbuton suchen: und ich
werde de)ial64!!äZs unterlassen.
den Kongreß zu beivegen. dement
sprechende Sckritte zn tun. Abge
ordneter Emerson' hat auch zahl
reiche Deveschen erhalten, in denen
gegen die eng!. Auslegung der Angr.
legenbeit se!r entschieden . protestiert
wird. Viele der bei i!m, eingega.
genen Tevesckien käme ren Deutsch
Amerikaner, sagte der Abgeordne
te, und viele 'auch nicht

!,, unsere Linien gelegt hatten, linir- -

!en 11 Offiziere und Mann ge- -

,'angeu genommen. Iin Lauf vieler
indercr Gefechte südlich und südöst
ich von Riga, nahe Friedrichstadt,
restlich und südwestlich von Jakob,
Mdt, südlich von Tüttalmrg. nörd.'
ich von. Pidzy sowie zivischen den

Seen Narocz uiid Winieio ickilu.

zen unsere tapferen Truppen den !

Feinb vollständig in die Flucht. Sie,

wurden
unter den, Verdacht verhaftet, faste- -

matisch die Gesellschaft beslohlen zy
haben, lieber 4,0 Bstind Siiinfer
drobt virden im Besitz der Verhaf
jftcu gestuiden.

flüchtige Krieg: o.esangene erwischt. !

rlin. 2kMir,',. --- .vaiitinann
George Derache nnd der Flieger
lentnant Mcrtin.Taren.Let'i 'be- -

werfskelligken am dem 5iriegsge
nmgeuiuager zn vaiuin..nnoen U?

re Flucht. Ant einem stige. der
,,, Osnabrück einlief, aber wurden sie
entoiv-- t. moren I ",,','
gekleidet ui-- iimien das Ansieben

'.Uoi-Di- zu verzeichnen, .

7 T".r"' .ireirir.
tMu-

- Omaha und iiuw.icnft: Ne
gen oder Sebw und lütte heute
abend. Sani: tag unbeständig und,
al5r- - . ...

. ,sz jieminxir. ru.ve,iai,o,g uno
laitcr heute abend mit Negeir oder
Schnee im östlichm Teil. Samstag
kalter im östliche Teil.

oiu rjU. ..uiiui t tu v!iun.
Regen .,0er Saiiee und kälter im

d .zentrale,, teil, beute
. irivi.i iu'i-unuu- uno

kälter. Bora'isiiäulici, oder

j fugten ilirn überdies die größtmög.
' lichsten L'erlusle zu und brachten in1

:'!egena:,ar,fien über l)00 Gefangene
1s .'in. 'An tz'-e- m einzigen Punkte ge

'

' lang es de!,,. ha'sen. einen Erfolg zu
l : .'eringen. ..tzlien diefen iläuipst'U '

L ivaren uhck iicrume geruig. j
i

haben Schnee mt i'illicheit. Teil.
'

ron Bagavonden
)


